
„Nur ein Leben, das für andere gelebt wird, ist lebenswert ...“„Nur ein Leben, das für andere gelebt wird, ist lebenswert ...“
Albert Einstein in einem Interview mit der New York Times im Juni 1932

In 5. Mose 15,11 ermahnt Mose die Israeliten:
„Denn der Arme wird nicht aus dem Land verschwinden. Darum

befehle ich dir: Deinem Bruder, deinem Elenden und deinem
Armen in deinem Land sollst du deine Hand weit öffnen.“

Jedes Jahr beginnen in Israel tausende von Schülern aller Jahrgangsstufen das neue Schuljahr, ohne
dass sie die dafür notwendige Ausrüstung vollständig beisammen haben. Ihnen fehlen so grundlegen-
de Dinge wie Stifte, Hefte, Blöcke oder auch ein Schulranzen. In den meisten israelischen Schulen gibt
es keine Schließfächer oder Regale, wo die Schüler ihr persönliches Material aufbewahren können, so
wie das in manchen anderen Ländern üblich ist. Deshalb gehört ein guter Schulranzen zur unverzicht-
baren Ausstattung eines jeden Schülers. Wegen Arbeitslosigkeit, geringen Einkommens oder aufgrund
der Familiengröße ist es manchen Eltern kaum oder nicht möglich, für ihre Kinder jedes Jahr die nöti-
gen Schulsachen zu kaufen. Als Folge davon fühlen sich viele Kinder in einer peinlichen Lage und sie
schämen sich so vor ihren Klassenkameraden, dass sie am liebsten nicht zur Schule gehen wollen.

Hier können wir gemeinsam einschreiten und helfen!
Wenn wir unsere Hand großzügig öffnen, können wir in dieser Sache die oben
zitierte Anweisung des Herrn erfüllen und den Kindern gegenüber Seine Liebe
und Sein Herzensanliegen zum Ausdruck bringen. Auf greifbare Weise Hilfe zu
leisten ist eine Möglichkeit, sein Leben für andere zu leben und es so lebenswert
zu machen. 

Unser Projekt Aktion Schulranzen wurde 1999 geboren, als wir erkannten, wie leicht der normale
Tagesablauf in Israel durch Gewalt oder Armut unterbrochen werden kann. In der kurzen Geschichte
dieses Projekts durften wir bereits in die Zukunft von über 75.000 Schulkindern investieren. Auch die-
ses Jahr wollen wir wieder tausende Schüler und ihre Familien mit der Aktion Schulranzen erreichen
und ihrem jungen Leben einen neuen Impuls geben. In ganz Israel wollen wir hilfsbedürftigen jüdi-
schen und arabischen Kindern mit neuen Schulranzen und der nötigen Erstausstattung zu Schuljah-
resbeginn am 1. September unter die Arme greifen.

Kein Mensch ist unserem himmlischen Vater gleichgültig; jeder ist ihm wertvoll
und bedeutsam, egal ob groß oder klein.

Wenn wir dem Folge leisten, wozu uns der Ewige auffordert, dann müssen diese Kleinen ihr schweres
Los nicht allein tragen. Mit Eurer finanziellen Hilfe würden wir gerne zu den 75.000 Schulranzen der
letzten Jahre in diesem Jahr weitere 25.000 hinzufügen, um den armen Kindern eine hoffnungsvolle
Zukunft zu geben. Lasst uns unsere Hände „weit öffnen für unsere Brüder und Schwestern, für
die Armen in unserem Land“.

Wollt Ihr Euch uns anschließen, um mit diesem segensreichen Projekt dieses Jahr das
100.000ste Kind zu erreichen? Bitte fragt den Herrn, wie Ihr daran teilhaben könnt, leben-
dige Samen in die Zukunft der jungen Generation in Israel zu säen. Eure großzügige Gabe
wird nicht ohne Wirkung im Leben der Kinder bleiben.

Danke für Eure Mitarbeit!

Barry und Batya Segal 
mit dem internationalen Team von Vision für Israel

Armut unter israelischen Kindern – Ein Vergleich der Zahlen in einem Bericht der UNICEF und
der der Nationalen Versicherungsgesellschaft Israels offenbart, dass in Israel ein größerer Anteil
der Kinder unterhalb der Armutsgrenze lebt als in den 25 untersuchten westlichen Ländern. Wäh-
rend die USA und Mexiko die UNICEF-Liste mit 21,9 bzw. 27,7 % anführen, beträgt nach Isra-
els eigenen Zahlen der Anteil der Kinder in Armut 30,8 %. Einige der Sozialleistungen für
Kinder fielen den zahlreichen Budgetkürzungen der vergangenen zehn Jahre zum Opfer. (Media
Line, 2.3.2005)



AkAktion Stion Schulranzchulranzen 2005en 2005
Heute lebt jedes dritte Kind in Israel unterhalb der
Armutsgrenze. Über 600.000 jüdische und arabi-
sche Kinder benötigen Eure Hilfe. Stellt Euch vor,
Eure Kinder müssten ohne Füller und Bleistift, Heft
und Block, Lineal und Radiergummi, und ohne eige-
nen Schulranzen in die Schule gehen.

Vision für Israel möchte diesen Kindern ein
Geschenk machen, das sie nie vergessen werden.
Dazu stellen wir Schulranzen mit den nötigen Mate-
rialien zusammen, um jährlich zum Schulanfang
tausenden von Kindern zu helfen.

So könnt Ihr helfen:

Jede Gabe von 20,– € ermöglicht es uns, ein Kind
mit einem gefüllten Schulranzen zu segnen. Bitte
helft uns, möglichst viele dieser bedürftigen Kinder
zu erreichen.

Spenden können mit Verwendungszweck „Aktion Schulranzen“ auf eines der nachstehenden Konten
überwiesen werden. In Deutschland gelten solche Spenden („Aktion Schulranzen“ muss als Verwen-
dungszweck auf der Überweisung angegeben sein!) als Zuwendungen für „mildtätige Zwecke“, für die
ein erhöhter Steuerabzugsbetrag gilt. Bitte Absenderadresse auf der Überweisung angeben!

Deutschland: Vision für Israel e.V., SEB Bank München
Konto: 1480 4332 00, BLZ: 700 101 11

Aus dem Euro-Ausland: Vision für Israel e.V., SEB Bank München
BIC (Swift-Adresse): ESS EDE 5F 700
IBAN: DE 29 700 101 11 1480 4332 00

Schweiz: Barry Segal Jerusalem (Israel)
PC Konto 90-84 373-1

Neues Aktion-Schulranzen-Video
Das neue Video ist nun auch auf Deutsch erhältlich und kann bei unten angegebener Adresse kos-
tenlos bestellt werden. Es ist eine hervorragende visuelle Hilfe ist, um dieses Projekt in Gemeinden,
Hauskreisen oder Schulklassen vorzustellen. Bitte überlegt, ob Ihr eine Möglichkeit findet, mit die-
sem 10-Minuten-Video das Projekt in neue Kreise zu tragen.

Handzettel zur Aktion Schulranzen
Zur Unterstützung des Videos oder für andere Werbemaßnahmen für die Aktion Schulranzen haben
wir außerdem noch einige Reste der farbigen Handzettel vom letzten Jahr. Solange der Vorrat reicht
schicken wir jedem, der sie sinnvoll einsetzen kann, die nötige Menge zu. Bitte wendet Euch an nach-
stehende Adresse.

Kontaktadresse für den deutschsprachigen Raum:
Vision für Israel e.V. @ Reutterstraße 74 @ D-80689 München

Tel. (D) 089-566 595 @ Fax (D) 089-5464 5964
eMail: Info@VisionfuerIsrael.de @ Web: www.VisionfuerIsrael.de


